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 42. VERÖFFENTLICHUNGEN IM BUNDESGESETZBLATT 

Die Bundesgesetzblätter sind über das Rechtsinformationssystem (RIS) des Bundes, 
http://ris.bka.intra.gv.at abrufbar. 

TEIL I 

130/2004: Kundmachung des Bundeskanzlers über die Aufhebung einer Wortfolge in 
§ 16 Abs. 1 Z 10 Einkommensteuergesetz 1988 durch den Verfassungs-
gerichtshof 

132/2004: Bundesgesetz über die Bewilligung des Bundesvoranschlages für das Jahr 
2005 (Bundesfinanzgesetz 2005 – BFG 2005) samt Anlagen 

 
TEIL II 

437/2004: Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
über die Verleihung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ 
und über die Festlegung des akademischen Grades „Master of Science 
(Environmental Management)“, Lehrgang „Management & Umwelt“, Um-
welt Management Austria, St. Pölten 

 
 

43. REKTOR - ERTEILUNG EINER SPEZIALVOLLMACHT GEMÄSS § 28 UG 2002 FÜR 
EINEN PRODEKAN ZUM ABSCHLUSS VON DIENSTVERTRÄGEN, FREIEN DIENST-
VERTRÄGEN UND WERKVERTRÄGEN MIT LEHRENDEN IM RAHMEN DER AN DEN 
FAKULTÄTEN EINGERICHTETEN UNIVERSITÄTSLEHRGÄNGE 

Der Rektor der Universität Klagenfurt ermächtigt unter Berücksichtigung der Richtlinien 
für Bevollmächtigungen gem. § 28 UG 2002 
 

Herrn Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Wilhelm Berger 
Prodekan der Fakultät für Interdisziplinäre Forschung und Fortbildung 

 
zum Abschluss von Dienstverträgen, freien Dienstverträgen und Werkverträgen mit Leh-
renden im Rahmen der an der jeweiligen Fakultät eingerichteten Universitätslehrgänge. 
 
Diese Vollmacht ist an die Funktion des Prodekans gebunden und erlischt mit deren Be-
endigung automatisch. Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. 
 
  Der Rektor 
  O. Univ.-Prof. Dr. Günther Hödl 

 
 
44. REKTOR - ERTEILUNG EINER VOLLMACHT GEMÄSS § 28 UG 2002 FÜR EINEN 

PROJEKTLEITER 

Der Rektor der Universität Klagenfurt ermächtigt unter Berücksichtigung der Richtlinien 
für Bevollmächtigungen gemäß § 28 UG 2002 
 

Herrn Univ.-Prof. Mag. Dr. Karl Strobel 
Institut für Geschichte 

 
zum Abschluss von Rechtsgeschäften sowie freien Dienstverträgen und Werkverträgen 
im Zusammenhang mit dem Projekt 

„Transromanica. Interreg III B Cadses” 
Innenauftragsnummer: A71122100003 

 
Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Darlehensgeschäfte jeglicher Art. 
 
Die Vollmacht erlischt spätestens 3 Monaten nach Beendigung des obgenannten Projek-
tes automatisch. 
  Der Rektor  
  O. Univ.-Prof. Dr. Günther Hödl 
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45. REKTOR - ERTEILUNG VON VOLLMACHTEN GEMÄSS § 28 UG 2002 FÜR 
RECHTSGESCHÄFTE IM ZUSAMMENHANG MIT UNIVERSITÄTSLEHRGÄNGEN 

An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt sind u. g. Universitätslehrgänge eingerichtet. 
Der Rektor der Universität Klagenfurt ermächtigt unter Berücksichtigung der Richtlinien 
für Bevollmächtigungen gemäß § 28 UG 2002 nachfolgend angeführte Personen zum 
Abschluss der für den Universitätslehrgangsbetrieb erforderlichen Rechtsgeschäfte, ein-
schließlich dem Abschluss von freien Dienstverträgen und Werkverträgen (jedoch aus-
genommen im Bereich der Lehre) und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der 
Lehrgangsorganisation.  

Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Darlehensgeschäfte jeglicher Art. 

 Universitätslehrgang 
Innenauftrags-

nummer 
Arnold, Univ.-Ass. Mag. Dr. 
Markus 

Wissenschaftskommunikation 
– ULG für Wissenschaftsjour-
nalismus und Wissenschafts-
PR 

AL 2675300001 
AL 2675300002 

Diem-Wille, Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Gertraud 

Psychoanalytische Pädagogik, 
Persönlichkeitsentwicklung 
und Lernen 

AL 2675400001 

Fischer, O. Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Roland 

Wissenschaftskommunikation 
– ULG für Wissenschaftsjour-
nalismus und Wissenschafts-
PR 

AL 2675300001 
AL 2675300002 

Getzner, Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Michael 

Protected Areas AL 2273000001 

Export und Internationale 
Geschäftstätigkeit 

AL 2272100001 Grabner-Kräuter, Ao. Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Sonja 

International Management 
(Master of Advanced Studies 
in International Management) 

AL 2272900001 

Mediation und Konfliktmana-
gement in Wirtschaft, 
Familie, Verwaltung und 
Umwelt (The European 
General Mediator –EGM) 

AL 2675100001 Heintel, O. Univ.-Prof. Dr. Peter 

Projektmanagement AL 2675600001 
Heller, Ao. Univ.-Prof. Dr. Andreas  Palliative Care, Akademische 

Expertin – Akademischer 
Experte für Palliative Care 

AL 2675700001 

Krainz-Dürr, Mag. Dr. Marlies Pädagogik und Fachdidaktik 
für Lehrer/innen im Grund-
schul- und Integrationsbe-
reich 

AL 2676200002 

Menschik-Bendele, O. Univ.-
Prof. MMag. Dr. Jutta 

Psychotherapeutisches 
Propädeutikum 

AL 2171100001 

Pellert, Ao. Univ.-Prof. Dr. Ada Hochschulmanagement AL 2676900001 
Professionalität im Lehrberuf 
(Profil) 

AL 2676100001 

Bildung für nachhaltige 
Entwicklung – Innovationen 
in der Lehrer/Innenbildung 

AL 2676300001 

Pädagogik und Fachdidaktik 
für Lehrer/innen: im Grund-
schul- und Integrationsbe-
reich 

Al 2676200002 

Rauch, Ao. Univ.- Prof. Dr. Franz 
 

Pädagogik und Fachdidaktik 
für Lehrer/innen: Englisch als 
Arbeitssprache (PFL-EAA) 

AL 2676200004 
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 Universitätslehrgang 
Innenauftrags-

nummer 
MAS I.S.O.B AL 2272600002 
Public Management (Master 
of Advanced Studies in Public 
Management) 

AL 2272600001 
Rondo-Brovetto, Univ.-Prof. Dr. 
Paolo  

General Management im 
Gesundheitswesen 

AL 2272300001 

Export und Internationale 
Geschäftstätigkeit 

AL 2272100001 Schwarz-Musch, Univ.-Ass. Mag. 
Dr. Alexander 

International Management 
(Master of Advanced Studies 
in International Management) 

AL 2272900001 

 
  Der Rektor  
  O. Univ.-Prof. Dr. Günther Hödl 
 
 

46. SENATSBESCHLÜSSE  

46.1 ÄNDERUNG DER SATZUNG 

Der Senat hat in seiner Sitzung am 24.11.2004 nachfolgende Änderungen der Satzung 
(verlautbart im Mitteilungsblatt vom 16.6.2004, 23. Stk., Nr. 220, Beilage 3a) beschlos-
sen: 
 
Teil B § 8 Arten von Lehrveranstaltungen 
Abs. 1 wird ergänzt 
7. Exkursion 
8. Vorlesung, Kurs, Proseminar, Seminar mit Exkursion 
 
Abs. 8 (neu) 
Exkursionen (EX) sind Lehrveranstaltungen, in denen die Studierenden die Lehrinhalte 
gemeinsam mit den Lehrenden im wesentlichen außerhalb der Universität bearbeiten. 
 
Abs. 9 (neu) 
Vorlesungen mit Exkursion (VX), Kurs mit Exkursion (KX), Proseminar mit Exkursion 
(PX) bzw. Seminar mit Exkursion (SX) setzen sich aus einem Vorlesungs-, Kurs-, Pro-
seminar- bzw. Seminarteil und einer Exkursion zusammen, die didaktisch eng miteinan-
der verknüpft sind und gemeinsam beurteilt werden. 
 
Der bisherige Abs. 8 wird zu Abs. 10 und lautet: 
Entsprechend § 1 Z 6 sind den Lehrveranstaltungen gemäß Abs. 1 Z 2 bis 8 Prüfungen 
immanent. 
 
Teil C § 2 Habilitationsverfahren 
wird wie folgt ersetzt: siehe BEILAGE 1. 
 
Teil C § 7 Zielvereinbarungen 
Der Begriff "Rektor/Rektorin" wird ersetzt durch den Begriff "Rektorat" und § 7 erster 
Satz lautet wie folgt: 
Zielvereinbarungen gemäß § 22 Abs. 1 Z 6 UG 2002 (Aufgaben des Rektorats) sowie 
gemäß Teil A § 3 Abs. 3 Z 3 (Fakultätsleitung) und § 5 Abs. 5 c (Institute) dieser Sat-
zung werden im Konsens zwischen Leitungsorganen (Rektorat, Dekanin/Dekan und an-
deren Leiterinnen und Leitern von Organisationseinheiten) und der ihnen organisato-
risch nachgeordneten Ebene (Fakultät, Institut etc.) getroffen.  
 
Teil F Benützungsordnung der Universitätsbibliothek (neu) 
siehe Beilage BEILAGE 2. 
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46.2 NACHNOMINIERUNG VON MITGLIEDERN DES ARBEITSKREISES FÜR GLEICH-
BEHANDLUNGSFRAGEN 

 Biritz Helena 
 Brunner Eva, Mag. 
 Gieselmann-Hoschek Gerda 
 Glaboniat Manuela, Dr. 
 Messier Marco, Mag. 
 Niessner Barbara, Mag. 
 Smetschka Barbara, Mag. 
 
    Der Vorsitzende des Senats 
    O. Univ.-Prof. Dr. Peter Heintel 

 
 

47. KUNDMACHUNG ÜBER DAS ERGEBNIS DER BETRIEBSRATSWAHL 2004 FÜR DAS 
WISSENSCHAFTLICHE UNIVERSITÄTSPERSONAL AN DER ALPEN-ADRIA-
UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

Wahlberechtigte: ................. 427  Personen 
Abgegebene Stimmen: ......... 201 
Davon ungültige Stimmen:...... 11 
Gültig abgegebene Stimmen: 190 
 
Von den gültig abgegebenen Stimmen erhielten die kandidierenden Wahlvorschläge  

Einheitsliste: 173 Stimmen 
Team Uni 2010: 17 Stimmen 
 
Die Mandatsverteilung gem. § 51 ArbVG i.V.m. § 27 BRWO und die Mandatszuteilung 
gem. § 51 ArbVG i.V.m. §§ 28, 32 BRWO ergeben sich daraus wie folgt: 
 
Einheitsliste: 8 Mandate 
Team Uni 2010: kein Mandat 
 
Mitglieder: 
1. Ass.-Prof. DI Dr. Walter Schludermann 
2. O. Univ.-Prof. Dr. Mag. Dr. Wolfgang Nadvornik 
3. Ass.-Prof. Dr. Ernst Kotzmann 
4. VAss. Mag. Dr. Gunhild Sagmeister 
5. Ao. Univ.-Prof. Dr. Hubert Lengauer 
6. Ass.-Prof. Mag. Dr. Willibald More 
7. Univ.-Ass. Mag. Dr. Gudrun Fritz-Schmied 
8. Univ.-Prof. Mag. Dr. Philipp Mayring 
 
Ersatzmitglieder (§ 30 BRWO): 
9. Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Tilmann Reuther 
10. DI Christof Amann 
11. Univ.-Ass. DI Karin Hodnigg 
12. Univ.-Ass. Mag. Esther Ruth Schmidt 
13. Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Johannes Grabmayer 
14. Univ.-Prof. Dipl.-Soz. Dr. Ulrike Popp 
15. Prof. Mag. Dr. Helga Rabenstein-Moser 
16. O. Univ.-Prof. Dr. Laszlo Böszörmenyi 
 
  Der Vorsitzende des Wahlvorstandes 
  Ass.-Prof. DI Dr. Walter Schludermann 
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48. KUNDMACHUNG ÜBER DAS ERGEBNIS DER BETRIEBSRATSWAHL 2004 FÜR DAS 
ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSPERSONAL AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT 
KLAGENFURT 

Der Wahlvorstand teilt mit Schreiben vom 26.11.2004 das Ergebnis der am 25. und 26. 
November 2004 durchgeführten Betriebsratswahl mit: 
 
Wahlberechtigte:............... 319 
Abgegeben Stimmen: ........ 239 
Ungültige Stimmen:...............7 
Gültige Stimmen: .............. 232 
 
davon entfallen auf: 
Liste 1 – Schauer FSG: 158 Stimmen 
Liste 2 – Susitz FCG: 74 Stimmen 
 
Der neu gewählte Betriebsrat der Allgemeinen Universitätsbediensteten setzt sich für 
die Funktionsperiode 2004-2008 wie folgt zusammen: 
 
Liste 1 – Schauer FSG 5 Mandate 

Mitglieder: 
1. Schauer Erich 
2. Kobald Helene 
3. Sabitzer Alfred 
4. Gratzer Eva 
5. Biedermann Judith 
 
Ersatzmitglieder: 
6. Krachler Silvia 
7. Milkovits Beate 
8. Mattersdorfer Erwin 
9. Fabian Andrea 
10. Tamegger Sandra 
 
Liste 2 – Susitz FCG 2 Mandate 

Mitglieder: 
1. Susitz Siegfried 
2. Tomicich Sabine 
 
Ersatzmitglied: 
3. Falkenburg Karin 
 

 Die Vorsitzende des Wahlvorstandes 
 Helene Kobald 

 
 

49. KUNDMACHUNG GEM. § 33 BRWO DER WAHL DER BEHINDERTENVERTRAUENS-
PERSON UND SEINES/R STELLVERTRETER/IN AN DER ALPEN-ADRIA-
UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

Der Wahlvorstand teilt mit Schreiben vom 29.11.2004 das Ergebnis der am 25. und 26. 
November 2004 durchgeführten Wahl der Behindertenvertrauensperson mit: 

Wahlberechtigt: ..................18 
Abgegeben Stimmen: ..........12 
Ungültige Stimmen:...............0 
Gültige Stimmen: ................12 
 
Liste Jeitler: 12 Stimmen 

 Die Vorsitzende des Wahlvorstandes 
 Helene Kobald 
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50. FAKULTÄTSKONFERENZ DER FAKULTÄT FÜR KULTURWISSENSCHAFTEN – 
UMNOMINIERUNG 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Primus Heinz Kucher (anstelle von Ass.-Prof. Dr. Valentin Sima) 
   
  Der Dekan 
  Univ.-Prof. Dr. Karl Stuhlpfarrer 
 
 

51. KUNDMACHUNG BETREFFEND DIE VERLEIHUNG DER LEHRBEFUGNIS ALS 
UNIVERSITÄTSDOZENT AN HERRN MAG. DR. FRIDOLIN KRAUSMANN 

Die vom Senat gemäß § 103 Abs. 7 UG 2002 i.V.m. Teil C § 2 Abs. 8 der Satzung der 
Universität Klagenfurt eingesetzte Habilitationskommission hat am 22. Oktober 2004 
beschlossen, Herrn Mag. Dr. Fridolin Krausmann die Lehrbefugnis als Universitätsdozent 
für „Soziale Ökologie“ zu verleihen. 
 
  Der Rektor 
  O. Univ.-Prof. Dr. Günther Hödl 
 
 

52. KUNDMACHUNG BETREFFEND DIE VERLEIHUNG DER LEHRBEFUGNIS ALS 
UNIVERSITÄTSDOZENT AN HERRN MAG. DR. JOSEF HABERL 

Die vom Senat gemäß § 103 Abs. 7 UG 2002 i.V.m. Teil C § 2 Abs. 8 der Satzung der 
Universität Klagenfurt eingesetzte Habilitationskommission hat am 17. November 2004 
beschlossen, Herrn Mag. Dr. Josef Haberl die Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
„Mathematik“ zu verleihen. 
 
  Der Rektor 
  O. Univ.-Prof. Dr. Günther Hödl 
 
 

53. ENTSENDUNG VON STUDIERENDEN 

SENAT 
Vom zuständigen Organ der gesetzlichen Vertretung der Studierenden wurden folgende 
studentische Mitglieder in den Senat entsendet: 

Stud. Wolfgang Wagner (anstelle von Stud. Peter Putzer) 
Stud. Elisa Proprentner (anstelle von Stud. Wolfgang Rößler) 
 
  Die Vorsitzende der Universitätsvertretung 
  Simone Kohlbacher 
 
 

 FAKULTÄTSKONFERENZ DER FAKULTÄT FÜR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 
UND INFORMATIK 
Vom zuständigen Organ der gesetzlichen Vertretung der Studierenden wurde folgendes 
studentische Mitglied in die Fakultätskonferenz der Fakultät für Wirtschaftswissenschaf-
ten und Informatik entsendet: 

 Stud. Renè Scherau (anstelle von Stud. Stefan Nastran) 
 
  Die Vorsitzende der FV WIINFO 
  Melanie Hoppe 
 
 
54. AUSSCHREIBUNG EINES STIPENDIUMS DES JOSEF-KRAINER-GEDENKWERKS 

FÜR DAS BOLOGNA CENTER DER JOHNS HOPKINS UNIVERSITY, STUDIENJAHR 
2005/06 

Das Josef-Krainer-Gedenkwerk vergibt an besonders qualifizierte AbsolventInnen der 
steirischen Universitäten bzw. an steirische AbsolventInnen an anderen österreichischen 
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Universitäten ein Stipendium zur Finanzierung eines Studienjahres am Bologna Center 
der Johns Hopkins University in der Höhe von max. EUR 15.000,--.  
Bewerbungsfrist: 1. Februar 2005 
Der vollständige Ausschreibungstext liegt in der Rechtsabteilung zur Einsichtnahme auf. 
Weitere Informationen sind unter http://www.jhubc.it (E-Mail: admission@jhubc.it) zu 
finden. 

 
 
55. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT 

KLAGENFURT 

55.1 An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fakultät für Interdisziplinäre Forschung und 
Fortbildung (Klagenfurt – Graz – Wien) (IFF), gelangt an der Abteilung für Didaktik der 
Mathematik (ADM) die Stelle (100%) 
 

einer Universitätsprofessorin/eines Universitätsprofessors für 
„Didaktik der Mathematik“ 

 
zur Besetzung. 
 
Der Tätigkeitsbereich der Stelleninhaberin bzw. des Stelleninhabers umfasst Lehre, For-
schung und Entwicklung im Fach Didaktik der Mathematik mit inhaltlichen Schwerpunk-
ten im Bereich mathematischer Bildung (insbesondere auch unter dem Einfluss von 
Computertechnologien), Bildungsstandards und internationaler Student Assessment 
Studies (zB PISA). Darüber hinaus wird eine Beteiligung an der universitären Selbst-
verwaltung erwartet.   
 
Die Universität Klagenfurt strebt die Gründung eines österreichischen Kompetenzzent-
rums für Didaktik der Mathematik an, an dessen Aufbau die Stelleninhaberin bzw. der 
Stelleninhaber verantwortlich mitzuwirken hat. Besondere Bedeutung kommt dabei der 
Konzeption und Durchführung von Programmen zur Weiterbildung von Mathematikleh-
rer/inne/n und zur Qualifizierung des wissenschaftlichen Nachwuchses (Dokto-
rand/inn/enkolleg) zu sowie der Kooperation mit anderen Bildungseinrichtungen und 
wissenschaftlichen Beratungstätigkeiten. 
 
Voraussetzungen für eine Bewerbung sind eine facheinschlägige Habilitation oder 
gleichzuhaltende Qualifikation, eine breite fachlich-wissenschaftliche Expertise auf dem 
Gebiet der Didaktik der Mathematik sowie Erfahrung mit akademischen Leitungsfunkti-
onen. 
 
Erwartet werden von der Bewerberin bzw. vom Bewerber eine entsprechende Einbin-
dung und Reputation in der internationalen Scientific Community sowie die Bereitschaft 
zur Auseinandersetzung mit dem österreichischen Bildungssystem und zur Mitwirkung 
an seiner Weiterentwicklung. Besonderer Wert wird auf Kommunikations-, Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit und auf die Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung ge-
legt.  
Von der zukünftigen Stelleninhaberin bzw. dem zukünftigen Stelleninhaber wird weiters 
erwartet, dass sie bzw. er den Arbeits- und Lebensmittelpunkt nach Klagenfurt verlegt. 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktio-
nen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
 
Interessentinnen bzw. Interessenten werden eingeladen, ihre Bewerbungsunterlagen – 
bestehend aus einem maximal fünfseitigen Hauptteil (der den Gutachterinnen bzw. 
Gutachtern zugeht) sowie allfälligen Anhängen (z. B. Lehrtätigkeit, Verzeichnis der wis-
senschaftlichen Veröffentlichungen) – bis zum 21. Jänner 2005 vorzugsweise per E-
Mail an die Universität Klagenfurt, Büro des Senats, zu Handen Frau Sabine Tomicich, 
9020 Klagenfurt, Universitätsstraße 65–67, Telefon: 0043 (0) 463-2700-9205, E-Mail: 
sabine.tomicich@uni-klu.ac.at zu übermitteln. 
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55.2 An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fakultät für interdisziplinäre Forschung und 
Fortbildung (IFF), gelangt am Institut für Unterrichts- und Schulentwicklung (IUS) die 
Stelle (100%) 
 

einer Universitätsprofessorin/eines Universitätsprofessors für 
„Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung im Bildungsbereich" 

 
zur Besetzung. 
 
Stellenprofil: 
• Eigenständige Forschung, Entwicklung, Beratung, Lehre und Weiterbildung im Be-

reich „Qualitätsentwicklung und -sicherung im Bildungsbereich“, insbesondere im 
Hinblick auf die Qualität von Unterricht und Schule, Evaluation, Lehrer/innen/bildung 
und Professionalisierung 

• Mitarbeit an ausgewählten Projekten und Programmen des IUS, insbesondere im 
Hinblick auf die sinnvolle Verknüpfung qualitativer und quantitativer Forschungsme-
thoden 

• Beiträge zur Vernetzung zwischen den Fachdidaktiken in enger Verbindung mit den 
zukünftigen Fachdidaktikzentren bzw. weiteren relevanten Kooperationspart-
ner/inne/n, insbesondere im Hinblick auf die Weiterentwicklung der Qualität der 
Lehrer/innen/aus- und -fortbildung und deren fachübergreifende Abstimmung (z.B. 
bezüglich der Curricula) 

• Mitarbeit an der Weiterentwicklung des IUS als nationalem Kompetenzzentrum 
(Austrian Educational Competence Centre) und dessen Verankerung in der interna-
tionalen Wissenschaftsgemeinschaft/scientific community 

 
Qualifikationsprofil: 
• Habilitation, vorzugsweise bezogen auf Themen im Bereich der Unterrichts- und 

Schulentwicklung,  der Lehrer/innen/bildung, der schulbezogenen Evaluation oder 
gleichzuhaltende wissenschaftliche Leistungen 

• Einschlägige Expertise im Bereich empirisch-quantitativer Forschung, mit hohem In-
teresse an und Kompetenz in der Verknüpfung von qualitativen und quantitativen 
Methoden 

• Bereitschaft zu Kooperation und Teamarbeit, Wertschätzung von Praxisarbeit an den 
Schulen und Interesse an deren Weiterentwicklung, Kontakte und Kooperationsbe-
ziehungen mit Schulen 

• Erfahrungen in der Planung, Durchführung und Evaluierung größerer (in-
ter)nationaler Forschungs-, Entwicklungs- und Qualifizierungsprogramme 

 
Von der zukünftigen Professorin/dem zukünftigen Professor wird erwartet, dass die Ver-
legung des Lebens- und Arbeitsmittelpunkts nach Klagenfurt erfolgt.  
 
Die Universität Klagenfurt strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Lei-
tungsfunktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifi-
zierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation 
vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen und Beeinträchtigungen, die die geforderten Qualifikati-
onskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  
 
Interessent/inn/en werden eingeladen, ihre Bewerbungsunterlagen – bestehend aus ei-
nem maximal fünfseitigen Hauptteil (der den Gutachter/inne/n zugeht) sowie allfälligen 
Anhängen (z. B. bisherige Lehrtätigkeit sowie Verzeichnis der wissenschaftlichen und 
sonstigen Veröffentlichungen) – bis zum 21. Jänner 2004 vorzugsweise per E-Mail an 
die Universität Klagenfurt, Büro des Senats, zu Handen Frau Sabine Tomicich, 
9020 Klagenfurt, Universitätsstraße 65–67, Telefon: 0043 (0) 463-2700-9205, E-Mail: 
sabine.tomicich@uni-klu.ac.at zu übermitteln. 
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55.3 An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Institut für Informatik-Systeme, Forschungs-
gruppe „Interaktive Systeme“, gelangen ab 1. Januar 2005 folgende Arbeitsplätze zur 
Besetzung: 
 
1. eine wissenschaftliche Mitarbeiterin/ein wissenschaftlicher Mitarbeiter 
 (Universitätsassistentin/Universitätsassistent) 
 im Beschäftigungsausmaß von 100 % befristet auf 6 Jahre 

2.  eine wissenschaftliche Mitarbeiterin/ein wissenschaftlicher Mitarbeiter 
 (Universitätsassistentin/Universitätsassistent) 
 im Beschäftigungsausmaß von 100% befristet auf 4 Jahre 
 
Die Aufnahme erfolgt nach Normen des privaten Arbeitsrechts (Angestelltengesetz). 
 
Die Forschungsaktivitäten und das Lehrangebot der Forschungsgruppe „Interaktive Sys-
teme“ des Instituts für Informatik-Systeme umfassen u. a. die Entwicklung von multi-
medialen interaktiven Systemen, HCI, nichtklassischen Interaktionsmechanismen, so-
wie kontextabhängigen und multimedialen Informationssystemen. 
 
Wir bieten die Möglichkeit zur wissenschaftlichen Qualifikation (Habilitation bzw. Dokto-
rat) in einer motivierenden, kollegialen und technisch bestens ausgestatteten Umge-
bung mit vielfältigen internationalen Kontakten. 
 
Wir erwarten von den Bewerberinnen und Bewerbern, dass sie sich gerne der Heraus-
forderung der wissenschaftlichen Arbeit stellen, dass sie Innovationsgeist mit Sorgfalt 
und Durchhaltevermögen verbinden können, sich für die Lehre interessieren und bereit 
sind, in Forschung, Lehre und Administration mitzuarbeiten. 
 
Anstellungserfordernisse: 

Arbeitsplatz 1) abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium, idealerweise mit 
einer Dissertation aus einem der u. a. erwünschten Arbeitsgebiete. 

Erwünscht sind ausgezeichnete Kenntnisse und erste Publikationen auf mindestens ei-
nem der folgenden Arbeitsgebiete: 
O Entwurf und Evaluierung von Benutzungsschnittstellen 
O Innovative Interaktionsmechanismen 
O Interaktionsmodellierung 
O Multimediale Benutzungsschnittstellen 
 
Arbeitsplatz 2) abgeschlossenes einschlägiges Magister- oder Diplomstudium. 

Erwünscht sind ausgezeichnete Kenntnisse auf mindestens einem der folgenden Ar-
beitsgebiete: 

O Multimediale Benutzungsschnittstellen 
O Benutzungsschnittstellen für kleine bzw. mobile Geräte 
O Kontextabhängige Informationssysteme 
O Ubiquitous Computing 
 
Erste einschlägige Publikationen sind von Vorteil. 
 
Für beide Arbeitsplätze sind adäquate Deutsch- und Englischkenntnisse für Lehr- und 
Publikationszwecke Voraussetzung. 
 
Die Universität Klagenfurt strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung 
auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 23. Dezember 2004 an die Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt, Referat für Allgemeine Universitätsverwaltung, Universi-
tätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt, zu richten. 
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Weitere Informationen erteilt: Univ.-Prof. DI Dr. Martin Hitz, Tel.: 0463/2700-3512, 
E-Mail: Martin.Hitz@uni-klu.ac.at, Homepage: http://ias.uni-klu.ac.at 
 
 

55.4 An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Zentraler Informatikdienst, gelangt mit 
1. Jänner 2005 der Arbeitsplatz  
 

einer Java Anwendungsentwicklerin/eines Java Anwendungsentwicklers 
 
zur Besetzung (Basis V1). 
 
Die Aufnahme erfolgt vorerst befristet auf ein Jahr mit der Option auf Übernahme in ein 
unbefristetes Dienstverhältnis. 
 
Ihre Aufgaben: 
- Führung eines kleinen, dynamischen und innovativen Teams  
- Entwicklung der Softwarearchitektur und des Technologieeinsatzes 
- Entwicklung der Geschäftsprozess-, Design- und Datenbankmodelle 
- Qualitätssicherung 
- Implementierung, Deployment, Einführung und Schulung 
 
Ihr Profil: 
- Einschlägiges Studium bzw. gleichzuhaltende Qualifikation 
- Erfahrung und fundiertes Wissen in den J2EE-Technologien (Java, Servlets, JSP, 

JSTL, STRUTS) 
- Kenntnisse in der Anwendung von Modellierungswerkzeugen, XML und UML 
- Erfahrung in SQL-Datenbanktechnologien (vorzugsweise ORACLE) und Java-

Applicationservern (vorzugsweise JBOSS) 
- Initiative, Ergebnisorientierung, Analyse-, Kommunikations- und Teamfähigkeit. 
 
Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim 
wissenschaftlichen Personal an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 22. Dezember 2004 an das Refe-
rat für Allgemeine Universitätsverwaltung der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Uni-
versitätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt, zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von entstehenden 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen. 
 
 


